
Erinnerungen von Ernst Benedikt, dem ehemaligen Herausgeber und Chefredakteur der "Neuen Freien Presse", an den Spitalsaufenthalt nach seiner Festnahme im Zuge des Novemberpogrom 1938 und den bürokratischen Hürdenlauf, um ausreisen zu können. (DÖW 4505)Ernst Benedikt (20. 5. 1882 - 28. 12. 1973) aus Wien wurde am Morgen des 10. November 1938 festgenommen und erlebte die Ausschreitungen in den Notarresten Pramergasse und Kenyongasse. Er flüchtete 1939 nach Großbritannien und lebte ab Sommer 1939 im schwedischen Exil. 1962 Rückkehr nach Österreich.
































